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Vorwort 
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1 Produktbeschreibung 
1.1 Verwendungszweck 
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1.2 Technische Daten 

Hersteller Vermeiren
Adresse Vermeirenplein 1/15, B-2920 Kalmthout
Typ Manueller Rollstuhl
Modell D100 
Max. zulässiges Gewicht des 
Rollstuhlfahrers 

130 kg

Beschreibung Abmessungen

Beschreibung Abmessungen Min. Abmessungen Max.
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Technische Änderungen vorbehalten. Messtoleranzen  ± 15 mm / 1,5 kg / °
Tabelle 1: Technische Daten

1.3 Komponenten 

 1   = Armpolster 
 2   = Armlehnen 
 3   = Fußauflagen 
 4   = Bremsen 
 5   = Lenkräder (Vorderräder) 
                    wheels) 
 6   = Antriebsräder (Hinterräder) 
 7   = Sitz 
 8   = Rückenlehne 
 9   = Kipphilfe 
 10 = Schere 
 11 = Handgriffe 

1.4 Zubehör 

1.5 Positionierung der Kennzeichnung 
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1.6 Zeichenerklärung 

1.7 Für ihre Sicherheit 
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2 Verwendung 
Diese Anweisungen richten 

sich an den Benutzer und den Fachhändler.

2.1 Transportieren des Rollstuhls 

2.2 Montage der Hinterräder 

2.3 Auseinanderklappen des Rollstuhl 
VORSICHT: Klemmgefahr – Halten Sie Ihre Finger fern von sich bewegenden 

 Teilen des Rollstuhls.
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2.4 An- oder Abbauen der Fußauflagen 

2.5 Betätigen der Bremsen 
WARNUNG: Die Bremsen dienen nicht dazu, die Bewegung des Rollstuhls 

 abzubremsen – sie dienen ausschließlich dazu, unbeabsichtigte Bewegungen des 
 Rollstuhls zu verhindern.WARNUNG: Die ordnungsgemäße Funktion der Bremsen kann durch Verschleiß 
 oder Schmutz (auch Wasser, Öl, Schlamm usw.) beeinträchtigt werden. 
 Überprüfen Sie daher vor jeder Rollstuhlnutzung den Zustand der Reifen.WARNUNG: Die Bremsen sind einstellbar und können verschleißen. Überprüfen 
 Sie daher vor jeder Rollstuhlnutzung den Zustand der Bremsen. WARNUNG: Klemmgefahr  - Fassen Sie nicht den Rahmen, während Sie die 

Bremsen lösen.

VORSICHT: Gefahr einer unbeabsichtigten Bewegung. Achten Sie darauf, 
 dass der Rollstuhl auf einer flachen, horizontalen Fläche steht, bevor Sie die 
 Bremsen lösen. Lösen Sie niemals beide Bremsen gleichzeitig. 
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2.6 An- oder Abbauen der Armlehnen 
VORSICHT: Klemmgefahr – Halten Sie Ihre Finger, Schnallen oder 

 Kleidungsstücke fern von der Unterseite der Armlehne. VORSICHT: Klemmgefahr – Achten Sie darauf, dass Ihre Finger nicht zwischen 
Armlehne und Hinterräder geraten.
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2.7 Setzen in den Rollstuhl 
VORSICHT: Falls Sie sich nicht allein sicher in den Rollstuhl oder aus diesem 

 heraus umsetzen können, bitten Sie jemanden um Hilfe.VORSICHT: Kippgefahr des Rollstuhls – Stellen Sie sich nicht auf die Fußplatten.

2.8 Prüfen Sie, ob die Sitzposition korrekt ist 

2.9 Fahren mit dem Rollstuhl 
WARNUNG: Klemmgefahr – Halten Sie Ihre Finger von den Radspeichen fern. 
WARNUNG: Klemmgefahr – Achten Sie darauf, dass Ihre Finger nicht zwischen 
Antriebsrad und Greifreifen geraten. WARNUNG: Klemmgefahr: Seien Sie in engen Durchfahren (z. B. Türen) 

 vorsichtig. WARNUNG: Verletzungsgefahr – Achten Sie darauf, dass Sie das Gerät  keinen 
 extremen Temperaturen aussetzen (Sonnenschein, extreme Kälte, Sauna etc.), da 
 sich die verwendeten Materialien den Umgebungstemperaturen angleichen, was 
 bei Berührung zu Verletzungen führen kann - Umgebungstemperaturen können 
 Oberflächen verändern.
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2.10 Bewegen an Steigungen 
WARNUNG: Kontrollieren Sie Ihre Geschwindigkeit – Bewegen Sie sich an 

 Steigungen so langsam wie möglich.WARNUNG: Berücksichtigen Sie die Kräfte Ihres Helfers – Wenn Ihr Helfer nicht 
 stark genug ist, den Rollstuhl zu kontrollieren, betätigen Sie die Bremsen.WARNUNG: Kippgefahr – Lehnen Sie sich nach vorn, um Ihren Schwerpunkt 
 nach vorne zu verlagern. So sorgen Sie für bessere Stabilität.

2.11 Überwinden von Stufen und Bordsteinen 
2.11.1 Hinunterfahren von Stufen und Bordsteinen 

WARNUNG: Kippgefahr – Falls Sie noch unerfahren im 
 Umgang mit dem Rollstuhl sind, lassen Sie sich helfen.
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2.11.2 Hinauffahren von Stufen und Bordsteinen 

WARNUNG: Kippgefahr – Wenn Sie noch unerfahren in der Handhabung eines 
 Rollstuhls sind, lassen Sie sich von einer zweiten Person helfen.

2.11.3 Überwinden von Treppen 

WARNUNG: Kippgefahr – Treppen sollten immer mit zwei Helfern überwunden 
 werden.
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2.12 Zusammenklappen des Rollstuhls 
VORSICHT: Klemmgefahr! Achten Sie darauf, dass Ihre Finger nicht zwischen die 

 Rollstuhlkomponenten gelangen.

2.13 Abnehmen der Hinterräder 

2.14 Transport in einem Kraftfahrzeug 
WARNUNG: Verletzungsgefahr – Achten Sie darauf, den Rollstuhl 

 ordnungsgemäß zu befestigen. So vermeiden Sie Verletzungen der 
 Fahrzeuginsassen bei einer Kollision oder einem plötzlichen Bremsmanöver. WARNUNG: Verletzungsgefahr – Verwenden Sie zum Sichern des Rollstuhls und 
 des Fahrzeuginsassens NIEMALS den gleichen Sicherheitsgurt. 

2.15 Nutzung des Rollstuhls als Sitz in einem PKW 
WARNUNG: Verletzungsgefahr- Der Rollstuhl darf nur als Sitz in einem PKW 

 verwendet werden, wenn die Schiebegriffe zuvor in die unterste/tiefste Position 
 gebracht werden. Ansonsten ist die Nutzung als Sitz in einem PKW untersagt.WARNUNG: Der Rollstuhl hat den Crash-Test gemäß ISO 7176-19: 2008 
 bestanden und ist konstruiert und ausgelegt zur Nutzung als Sitz in einem 
 PKW nur in Blickrichtung nach vorne.WARNUNG: Ein Rollstuhlrückhaltegurt ist nicht als Sicherheitsgurt zu 
 verwenden.
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Schiebegriffe in 
die unterste/ 
tiefste Position
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3 Zusammenbau und Einstellung 
Die Anweisungen in diesem Kapitel richten sich an den Fachhändler. 

WARNUNG: Nutzen Sie das Produkt nur gemäß den technischen Vor- und 
 Angaben dieser Gebrauchsanweisung.WARNUNG: Änderungen an den zulässigen Einstellungen können die Stabilität 
 des Rollstuhls verändern (Kippen nach hinten oder zur Seite).
3.1 Werkzeuge 

3.2 Lieferumfang 

3.3 Einstellen der Sitzhöhe 

WARNUNG: Die oberste Bohrung an der Achsplatte dient nicht zur Aufnahme der 
 Hinterachse. Diese Bohrung dient zur Befestigung der Trommelbremse. 

Sitzhöhe Hinterräder Vorderräder 

Tabelle 2: Sitzhöhe 
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3.4 Einstellen der Bremsen 
WARNUNG: Verletzungsgefahr – Bremsen dürfen nur vom Fachhändler 

 eingestellt werden.
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3.5 Einstellen der Fußauflage 
3.5.1 Länge der Fußauflage 

VORSICHT: Risiko der Beschädigung – Achten Sie darauf, dass die Fußplatte 
 den Boden nicht berührt. Achten Sie auf einen Abstand von mindestens 60 mm 
 zwischen der Fußauflage und dem Boden. 

3.6 Einstellen der Armpolster 

Höhe der Armpolster zum 
Sitz

Anzahl der Blöcke
unter dem Rohr 

Anzahl der Blöcke 
zwischen Rohr und 

Armpolster

Tabelle 3: Höhe der Armpolster 
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Tiefe der Armpolster Verwendete Bohrungen 

Tabelle 4: Tiefe der Armpolster 

4 Wartung 


